
Erschließung, Präsentation und Forschung 
im digitalen Raum

Freiburg im Breisgau, 9.–11.Oktober 2023

Archäologie 
der Hand-

schrift

Vorläufiges Programm



Montag, 9. Oktober 2023

14:00–14:30 Uhr:		  Eröffnung, Begrüßung, Fokussierung 
			   Hans-Jochen Schiewer (Freiburg i. Br.) / Christoph Mackert (Leipzig)

14:30–16:00 Uhr:		  Sektion 1.1: Portale der Gedächtnisinstitutionen und ihre wissenschaftliche Nutzung
			   mit Vertreter:innen der Portale Handschriftenportal (HSP), manuscripta.at, e-codices und Fragmentarium, 

Wasserzeicheninformationssystem (WZIS), Archivportal-D und Fachwissenschaftler:innen

16:30–18:00 Uhr: 		  Sektion 1.2: Fachwissenschaftliche Portale – wissenschaftliche Nutzung und Interoperabili-
tät

			   u. a. mit Vertreter:innen der Portale Katalog der deutschsprachigen illustrierten Handschriften des Mittel-
alters (KdiH), Predigt im Kontext: Funktion und Funktionalitätswandel von Predigttexten im Spätmittelalter, 
Index Librorum Civitatum. Verzeichnis der Stadtbücher des Mittelalters und der Frühen Neuzeit, Making 
Mysticism – Mystische Bücher in der Bibliothek der Kartause Erfurt, Handschriftencensus (HSC), Corvey 
digital und Geschichtsquellen des deutschen Mittelalters

18:00–19:30 Uhr:		  Empfang

19:30 Uhr:			   Podiumsdiskussion: Veränderte Nutzungsszenarien in der digitalen Welt
			   mit Prof. Eva Schlotheuber (Düsseldorf), Prof. Gerald Maier (Stuttgart), Prof. Robert Zepf (Hamburg), 
			   Dr. Anna Dorofeeva (Göttingen) und Prof. Hans-Jochen Schiewer (Freiburg i. Br.)



Dienstag, 10. Oktober 2023

9:30–10:30 Uhr:		  Sektion 2.1: Interinstitutionelle und interdisziplinäre Standardentwicklung I: Richtlinien Hand-
schriftenkatalogisierung und archivalische Erschließungsstandards 

			   mit Vertreter:innen der deutschen Handschriftenzentren, des Archivbereichs und der Brief- und Musikhandschrif-
tenerschließung sowie Fachwissenschaftler:innen

11:00–12:30 Uhr:		  Sektion 2.2: Interinstitutionelle und interdisziplinäre Standardentwicklung II: Interoperabilität
			   mit Vertreter:innen der Konsortien NFDI Text+ und NFDI4Culture sowie aus der Informationsinfrastruktur und der 

Normdatenanwendung und mit Gesprächspartner:innen aus Forschung und Gedächtnisinstitutionen

12:30–14:30 Uhr:		  Mittagspause

14:30–16:00 Uhr: 		  Sektion 3.1: Handschriften und OCR/HTR
			   mit Vertreter:innen der HTR-Initiativen eScriptorium, OCR4all, OCR-BW, Transkribus und MultiHTR und mit Ge-

sprächspartner:innen aus Forschung und Gedächtnisinstitutionen

16:30–18:00 Uhr:		  Sektion 3.2: Digitale Edition, DH/Encoding und KI
			   mit Vertreter:innen zu den Themen Digitale Edition/TEI und Digitale Textanalyse/Editorik/Stilometrie, von Hei-

dEditions und von den Projekten ‚Burchards Dekret Digital‘, ‚Scribe ID AI – Automatische Schreiber-Erkennung in 
Manuskripten aus dem 12. Jahrhundert‘ und ‚Österreichischer Bibelübersetzer‘

20:00 Uhr:			   Nacht der Handschriften in der UB Freiburg



Mittwoch, 11. Oktober 2023

9:00–10:30 Uhr:		  Sektion 4.1: Material- und naturwissenschaftliche Methoden in der Handschriften-For-
schung I

			   mit Expert:innen für Pergamentanalyse (Parchment Glutamine Index), Tintenanalyse, (UV-vis-NIR Reflek-
tographie, XRFDr), Multispektralphotographie sowie Kunst- und Kulturgutanalyse und mit Gesprächspart-
ner:innen aus Fachwissenschaft und Gedächtnisinstitutionen

11:00–12:30 Uhr:		  Sektion 4.2: Material- und naturwissenschaftliche Methoden in der Handschriften-For-
schung II

			   mit Expert:innen für mikrobiologische Verfahren, Spektroskopie und Materialdatierung sowie weiteren 
naturwissenschaftlichen Methoden im Bereich Kodikologie und mit Gesprächspartner:innen aus Fachwis-
senschaft und Gedächtnisinstitutionen

12:30–14:30 Uhr: 		  Mittagspause

14:30–16:00 Uhr:		  Sektion 5: Nachwuchs gewinnen, ausbilden, qualifizieren
			   mit sechs Nachwuchswissenschaftler:innen (Auswahl anhand eines Calls)
			   Moderation: Prof. Peter Rückert (Stuttgart) / Dr. Christoph Mackert (Leipzig)

			   mit Posterpräsentation der Nachwuchswissenschaftler:innen im Vorraum der Aula

16:30–18:00 Uhr:		  Abschlusspodium ‚Was tun? Zukunftsperspektiven‘
			   mit Vertreter:innen aus Wissenschaftspolitik und Förderinstitutionen



Organisatorische Ansprechpartner: 
•	 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans-Jochen Schiewer 

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)
•	 Dr. Christoph Mackert (Universitätsbibliothek 

Leipzig) 

Archäologie 
der Handschrift
Erschließung, Präsentation und 
Forschung im digitalen Raum

Tagung vom 9.–11. Oktober 2023 in Freiburg i. 
Br., Tagungsort: Aula der Albert-Ludwigs-Uni-
versität und Prometheushalle

Unterstützt von der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg und den deutschen Handschriftenzentren.

Mit großzügiger Förderung der Fritz Thyssen 
Stiftung für Wissenschaftsförderung. 

https://www.germanistische-mediaevistik.uni-freiburg.de/personen/professur-schiewer/index_html/schiewer-kontakt
https://www.ub.uni-leipzig.de/forschungsbibliothek/personen/dr-christoph-mackert/
https://uni-freiburg.de/
https://www.fritz-thyssen-stiftung.de/
https://www.handschriftenzentren.de/

